
Nutzen Sie die Vorteile des Lastschrifteinzugsverfahrens und senden Sie diesen Abschnitt bitte ausgefüllt und 
unterschrieben zurück. 

 

 

 

 

Stadtverwaltung Osterburg 

Amt für Finanzen 

Ernst-Thälmann-Straße10 

39606 Hansestadt Osterburg (Altmark) 

Zahlungspflichtiger: 
Vorname und Nachname  
 
 

Straße und Hausnummer 
 
 

PLZ, Ort 
 
 

Mandatsreferenz/Kassenzeichen 
 
 

 
 
 
 
 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats  
 

Gläubiger-Identifikationsnummer   DE87ZZZ00000059707 
 

Ich/Wir ermächtige/n die Hansestadt Osterburg (Altmark) Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. 
Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der Hansestadt Osterburg (Altmark) auf mein/unser Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 

Hinweis:  

Ich/Wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Wenn das Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Geldinstitutes keine 
Verpflichtung zur Einlösung. Ich bin damit einverstanden, dass das angegebene Girokonto auch für Erstattungen 
verwendet wird. Mir ist bekannt, dass bei einer Rücklastschrift die Einzugsermächtigung sofort gelöscht wird. Die ggf. 
durch Rückbelastung entstehenden Kosten sind von mir/uns zu tragen. 
 

Diese Einzugsermächtigung ist jederzeit widerruflich und soll für bestehende und künftige Forderungen aus: 
Gewünschtes bitte ankreuzen-ohne Auswahl ist eine Bearbeitung nicht möglich! 

 
 Grundsteuer A  Grundsteuer B  Gewerbesteuer   
 
 Hundesteuer  Straßenreinigungsgebühren   Boden-u. Wasserverbandsbeiträge
  
 Nutzungsentgelt   Miete/Pacht 
 
 Kostenbeitrag Kindereinrichtung  Zusatzverpflegung Kindereinrichtung 
 
 Kostenbeitrag Hort   Zusatzverpflegung Hort 
 
 Sonstiges ______________________________________    gelten. 
 

Vor dem ersten Einzug der SEPA-Basis-Lastschrift wird die Hansestadt Osterburg (Altmark) Sie über den Einzug 
informieren und Ihnen Ihre Mandatsreferenz mitteilen. 
 

Kassenzeichen: 

 
Vorname und Nachname (Kontoinhaber) 

 
Anschrift 

 
Name Kreditinstitut 

 
IBAN  

D E                                 
BIC (8 oder 11 Stellen)  

                      

E-Mail-Adresse für Vorankündigung/Telefonnummer für Rückfragen 

 
Ort, Datum 

 
Unterschrift des Kontoinhabers 

 

 



SEPA-Lastschriftmandat  
Information zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten nach Art. 13 und 

14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  
  

Die Verarbeitung Ihrer notwendigen personenbezogenen Daten zur Erfüllung der Aufgaben der Hansestadt 

Osterburg (Altmark) erfolgt stets im Einklang mit den jeweils anwendbaren gesetzlichen Datenschutz-

anforderungen zu den nachfolgend aufgeführten Zwecken.  
Wer ist verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

  
Verantwortlich ist:  
Hansestadt Osterburg (Altmark)    
Ernst-Thälmann-Straße 10 
39606 Hansestadt Osterburg (Altmark)  

E-Mail: kaemmerei@osterburg.de   
  

  

Unser Datenschutzbeauftragter ist:  
Datenschutz Dobert - Alexander Dobert 
Poetengang 30, 06526 Sangerhausen 
E-Mail: dsb.osterburg@datenschutz-dobert.de 

  

   

Zu welchem Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeite ich Ihre Daten?   
  
a) Zweck der Datenverarbeitung  
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats  

  
b) Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  
Art. 6 Abs. 1a Datenschutz-Grundverordnung (Einwilligung)  
  
Welche Daten verarbeite ich?  
  
-Gläubiger, Name, Vorname, Anschrift, Kassenzeichen, Telefonnummer (optional)  
-Name des Bankinstituts, BIC und IBAN  
  
Ich erhalte Ihre Daten aus folgender Quelle  
Wurden die Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben – muss zusätzlich die Informationen aus welcher Quelle die 
personenbezogenen Daten stammen und gegebenenfalls, ob sie aus öffentlich zugänglichen Quellen stammen erteilt 
werden.   
  
Ihre Daten erhalten ich von Ihnen über das SEPA-Formular.   

Wer erhält Ihre Daten?   
  
Die gespeicherten Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Sie werden jedoch im Lastschriftverfahren per 
Datentransfer an das von Ihnen angegebene Bankinstitut übermittelt.  
  
Eine Übermittlung Ihrer Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation findet nicht statt.   
  
Wie lange werden Ihre personenbezogenen Daten gespeichert?   
  
Ihre personenbezogenen Daten werden bis zum Widerruf Ihre Einwilligung gespeichert.  
  
Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten?  
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich oder vertraglich vorschrieben, für einen Vertragsabschluss 
erforderlich oder die betroffene Person ist verpflichtet die personenbezogenen Daten bereitzustellen.   
  
Es besteht keine Pflicht zur Bereitstellung der Daten.  
  
Welche Folgen hat es wenn Sie Ihre Daten nicht angeben?  
  
Werden die erforderlichen Daten nicht angegeben, ist eine Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren nicht 
möglich.  
  

 

 

 



Welche Betroffenenrechte haben Sie?   
  
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:  
• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 

Person gespeicherten Daten zu erhalten (Auskunftsrecht - Art. 15 DSGVO).  
• Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung 

jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. (Widerrufsrecht bei Einwilligung – Art. 7  
DSGVO)  

• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 

(Recht auf Berichtigung - Art. 16 DSGVO).  
•  Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Recht auf Löschung - Art. 17 
DSGVO, Recht auf Einschränkung der Verarbeitung - Art. 18 DSGVO und Widerspruchsrecht - 21 
DSGVO).  

• Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und 
die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Recht auf Datenübertragbarkeit - Art. 20 DSGVO).  

  
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
  
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde.   

  
Landesbeauftragte für den Datenschutz Sachsen-Anhalt   
Otto-von-Guericke-Straße 34a  
39104 Magdeburg   
E-Mail: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de 

  
Weitere Informationen finden Sie unter www.datenschutz.sachsen-anhalt.de 

  


